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Seit Dienstag, 19. Mai 2009 ist es offiziell – die Qualitätsoffensive im Skigebiet 

Lachtal mit Errichtung einer zweiten modernen 6er-Sesselbahn soll gestartet 

werden. 

Bei der am Lachtal stattgefundenen Pressekonferenz sicherte 

Tourismusreferent Landeshauptmann-Vize Hermann Schützenhöfer die 

Unterstützung des Landes Steiermark für die geplanten Vorhaben zu und 

verkündete: „Das Lachtal zählt zu den schneesichersten Skigebieten in den 

Ostalpen und verfügt über ein hohes touristisches Potential, das es gezielt zu 

fördern gilt. Erfreulich ist die gute Bettenentwicklung, und der heutige 

Spatenstich für weitere 130 Betten schafft mit einem Investitionsvolumen von 

€ 3,5 Mio sofort positive Beschäftigungseffekte!“ 

 
Lachtal-Seilbahnen Geschäftsführer Wolfgang Rappold freut sich darüber, dass 

nunmehr auch der Seilbahn - Investitionsbedarf von € 7,0 Mio  ausfinanziert 

zu sein scheint und dankt allen, die dabei so großartig mitgeholfen haben: den 

Grundbesitzern, all jenen in der Region, die sich bis dato mit insgesamt  fast 

einer Million Euro an der „Baustein-Aktion“ beteiligt haben, den regionalen 

Banken, den 21 Bürgermeistern der Region, die eine Petition für das Lachtal 

unterzeichnet haben, und vor allem auch dem Land Steiermark. „Es ist wirklich 

eine Sensation und kaum zu glauben, was hier am Lachtal in kürzester Zeit 

gelungen ist,“ führt Rappold weiter aus und versichert: „Ab sofort geht`s jetzt 

an die Detailplanung für die Qualitätsoffensive im Skigebiet Lachtal, damit im 

Jahr 2010 alle geplanten Vorhaben realisiert werden können.“  

 
Diese umfassen 2010 im Wesentlichen  

die Errichtung einer 6er-Sesselbahn auf den Schönberg,  

den Ersatz des alten Zinken-Schleppliftes sowie  

die Erweiterung des Skigebietes in Richtung Pusterwald. 


